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Geschäftsbericht

des

Verwaltungsgerichtes
für

das Jahr 1933.

Das Verwaltungsgericht erstattet hiermit für das
Jahr 1933 den in Art. 44 des Gesetzes vom 81. Oktober
1909 betreffend die Verwaltungsrechtspflege vorgesehenen

Bericht.
Hinsichtlich des Personalbestandes des Verwaltungsgerichtes

ist folgendes zu bemerken: Infolge schwerer
Erkrankung sah sich Vizepräsident Bobert Büchi
gezwungen, auf l.Mai 1933 zu demissionieren. An seine

Stelle wurde am 17. Mai 1988 mit Amtsantritt auf
1. Juni 1933 vom Grossen Bat des Kantons Bern
gewählt Fürsprecher Gh. Halbeisen in Bern.

Im Laufe des Berichtsjahres haben ferner demissioniert

die ständigen Mitglieder des Gerichtes Dr. F.
Scheurer in Neuenstadt und G. Wermuth, Kaufmann
in Thun. Ersterer wurde ersetzt durch H. Bomy,
Landwirt in Sorvilier, während G. Wermuth, welcher
Ersatzmann wurde, durch den bisherigen Ersatzmann,
Notar G. Streit in Köniz, ersetzt wurde. Infolge Hin-
scheides von Notar G. Segesser in Büren a. A. trat an
dessen Stelle als Ersatzmann des Gerichts Notar Werner
Wyss in Biel.

Im Bestand des Sekretariates des Gerichts sind
dagegen keine Mutationen eingetreten.

Das Verwaltungsgericht konnte im Berichtsjahr
74 Sitzungen abhalten. Davon entfallen 40 Sitzungen
auf die II. Kammer, welche im ersten Semester 12, im
zweiten Semester dagegen 28 Sitzungen abhielt. (Es
wurden im zweiten Semester zeitweise 2 Sitzungen pro
Woche abgehalten.) Erledigt wurden im Jahre 1933

insgesamt 1002 Streitfälle, gegenüber 678 im Jahre 1932
unti 565 im Jahre 1981. Der Bestand der unerledigt
übertragenen Geschäfte hat sich gegenüber dem Vorjahr

wesentlich reduziert. Die auf 1933 übertragenen
Geschäfte betrugen noch 975, während auf 1934 nur mehr
526 als unerledigt übertragen werden mussten.

Gegenstand der im Berichtsjahr vom Verwaltungsgericht

als einzige kantonale Instanz beurteilten Streitfälle

waren:
51 Strassen- und Strassenkorrektionsbeitrage,
29 Einkommensnachsteuern,

6 Vermögensnachsteuern,
1 Gemeinde-Einkommensnachsteuer,
4 Gemeindesteuerteilungen,
3 Zuschlagssteuern,
6 Feuerwehrpflicht- und Ersatzsteuer,
2 Bückforderung von Steuern,
2 Kanalisationsbeiträge,
2 Fleischschaugebühren,
1 Bückforderung von Verzugszins,
1 Bückforderung von Uluminationsgebühren,
1 Wasserzins,
1 Schwellenbeiträge,
1 Beseitigung einer vorschriftswidrigen Baute.

Das Gericht behandelte ferner 14 Justizgeschäfte
(Kompetenzkonflikte u. a.).

Die im Jahre 1933 eingelangten Beschwerden über
Einkommensteuer betrafen :

3 Beschwerden das Steuerjahr 1927
10 » » 1928
21 » » » 1929
43 » » » 1930

164 » » » 1931
190 » » 1932

1 Beschwerde » » 1933

432

Die im Jahre 1933 beurteilten Beschwerden über
Einkommensteuer betrafen :

1 Beschwerde das 5teuerj£ihr 1926
26 Beschwerden » » 1927
75 » » 1928

177 » » 1929
250 » » » 1930
170 » » » 1931

20 » » » 1982

719



298 Verwaltungsgericht.

Übersicht der Geschäfte im Berichtsjahr 1933.
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Als einzige kantonale Urteilsinstanz

Als Beschwerdeinstanz in Einkommen-

Ais Beschwerdeinstanz betr. Grund-

Ais Beschwerdeinstanz betreffend
Erbschafts- und Schenkungssteuer-Fest-

130 71 47 22 2 201 111 27 58 1 86 10 12 3 25 26 3 140 61

807 432 35 12 385 1239 719 31 2 180 213 18 4 484 506 41 43 803 436

9 10 3 3 4 19 9 1 2 3 2 3 1 6 _ 1 10 9

29 28 28 57 22 12 12 10 10 12 4 38 19

Der Präsident als Einzelrichter nach
Art. 52 des Steuergesetzes

Total 1933

3

9

3

9

3

9

2

8 8 8

2 2

1

2

9

1

553 1528 871 322 549 80 51 1002 526

Bern, den 10. Juli 1934. Im Namen des Verwaltungsgenchtes,

Der Präsident:

Schorer.
Der Gerichtsschreiber:

Dübi.
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